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danke, dass so viele von Euch dem neuen Vor-
stand im Netzwerk schon ihr Vertrauen aus-
gesprochen und Hoffnungen auf die Zukunft 
gemeldet haben!

In den nächsten Tagen trifft sich der Vor-
stand sowohl mit dem neugewählten Beirat, 
der neuen Ansprechpartnerin im Ministerium 
Frau Petra Schröder, mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege als auch mit dem Vorberei-
tungsteam für die Real Estate Arena 2024 und 
nicht zuletzt mit Herrn Minister Olaf Lies.

Bei allen Terminen geht es hauptsächlich 
um die Frage, wie die Zukunft des Netzwerks 
Baukultur in Niedersachsen eigentlich aus-
sieht und wie das Netzwerk für die nächsten 
Jahre ausgerichtet werden sollte.

Wir haben dazu eine Umfrage im Vorstand 
und im Beirat gestartet; wir wollen aber auch 
gerne von Euch, den Mitgliedern, wissen, wel-
che Themen für Euch in 2024 von Bedeutung 
sind, in welchen Arbeitskreisen Ihr gegebe-
nenfalls gerne mitarbeiten würdet oder wel-
che Veranstaltungsformate Euch im Netzwerk 
Baukultur Niedersachsen wichtig wären.

Angesichts der schwierigen Situation im Bau 
und in der Wohnungsbauförderung erscheint 
es mir wichtig, auch Eure Meinung dazu zu 
hören. Gerne helfen wir mit unseren Gestal-
tungsbeiräten vor Ort bei eigenen Themen.  
Wir freuen uns auf viele Rückmeldungen.
So lange verbleibe ich mit besten Grüßen

Carsten Hettwer, Vorsitzender des
Netzwerk Baukultur in Niedersachsen

Liebe Leserinnen und Leser unseres Newsletters,

Das Netzwerk Baukultur braucht Ideen, Formate und Menschen, die sich aktiv für eine gesunde, klimagerechte Weiterentwicklung 
ihres bebauten Wohn- und Arbeitsumfelds einsetzen. (Foto: pixabay)

Am 8. November 2023 ist „Tag der Umbaukultur“ 
Umbau statt Neubau - ein Gewinn für das 
Klima, für die Gesellschaft und für die Bau-
schaffenden. Uns interessieren Eure Ide-
en: Wie kann dieser Gedanke in die breite 

Öffentlichkeit getragen werden? - „Umbau 
zum neuen Leitbild machen“, ist z. B. die 
Antwort von Reiner Nagel, Vorstand der 
Bundesstiftung Baukultur.
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Was haben das Netzwerk Baukultur 
und Eckart von Hirschhausen gemeinsam ... ?

Arbeitskreis „excurs“​
besucht Städte in den Niederlanden

Der Arbeitskreis Architekten- und Planerex-
kursionen „excurs“ führt jedes Jahr eine Städ-
tereise  durch. In diesem Jahr ging es für eine 
Woche im August in die Niederlande. 

ches mit seiner ausgefallenen Architektur das 
Stadtbild maßgeblich verändert hat. Die Grup-
pe hat zudem den neuen Stadtteil Stadthaven 
sowie den Zernike Campus der Universität 
Groningen besucht. Für den fachlichen Aus-
tausch haben die Planungsbüros „GRAS“ und 
„De swarte Hond“ zu ihren Aktivitäten in Gro-
ningen Rede und Antwort gestanden. 

Eine weitere Station auf der Rundreise war 
die Stadt Assen, speziell das Museum Assen 

Für die Stadt Groningen 
hat Alfred Kazemier, Di-
rektor für Raumplanung 
und Stadtentwicklung, 
in seiner Einführung die 
Gruppe auf die High-
lights ihres Besuchs ein-
gestimmt. Gerard Tollner, 
ehemaliger Planer der 
Stadt Groningen, hat sich 
als hervorragender Guide 
bei der Exkursion bewährt - 
wobei die 31 Teilnehmer:in-
nen an mehreren Tagen die 
Umgebung von ihrem Stad-
thotel aus mit Fahrrädern 
erkundet haben.

Ein Höhepunkt war das 
Forum Groningen, wel-

mit seinem außergewöhnlichen Dachgarten 
und das Kulturzentrum „De Nieuwe Kolk“. Ei-
nen weiteren Tag verbrachte excurs in Ensche-
de und informierte sich insbesondere über 

den Stadtteil Roombeck, 
der im Jahr 2000 durch 
eine Explosion eines Feu-
erwerksbetriebes völlig 
zerstört wurde: 650 Häu-
ser waren unwiederbring-
lich verloren; bis heute ist 
dort ein neuer Stadtteil 
entstanden.

Auf dem Weg nach Gro-
ningen hatte excurs in Ol-
denburg Station gemacht 
und wurde vom Architek-
ten Alexis Angelis und 
dem Vorsitzenden des 
Mobilen Gestaltungsbei-
rates der Region, Frank 
Pantel, durch das CORE 
geführt.

Den Arbeitskreis excurs gibt es seit 1987. 
Jährlich werden Städte in Europa besucht. Es 
geht darum, von beispielhaften Projekten der 
Stadtentwicklung, Architektur, Mobilität und 
Design zu lernen. Interessenten und Interes-
sentinnen sind herzlich willkommen.

Carsten Hettwer
Website: https://excurs.net

Mail an „imstillenwinkel5@web.de“.

 
... genau!  Wie der bekannte 
Fernsehmacher wird sich auch 
das Netzwerk Baukultur auf der 
REAL ESTATE ARENA 2024 en-
gagieren!

Bereits jetzt sind die Vorberei-
tungen für die Immobilienmesse 
am 5. und 6. Juni 2024 in Han-
nover in vollem Gange.  Das Ge-
meinschaftsprojekt „ressource 
architektur“ bringt wie  schon in 
den beiden Vorjahren die Kom-
petenzen von BDA, BDB, BDLA, 

bdia, SRL, der DASL, der AKNDS, 
des Netzwerks Baukultur sowie 
der Hochschule Hannover und 
der Leibniz Universität zusam-
men, um aktuelle Beiträge rund 
um gesundes, klimagerechtes 
Bauen und Umbauen in das Be-
wusstsein der Öffentlichkeit zu 
rücken.

Übrigens: Eckart von Hirsch-
hausen wird gleich am ersten 
Tag der REA 2024 vormittags 
auf der Hauptbühne stehen.

Picknick am Stadtstrand Groningen. (Foto: privat)
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Best-Practice-Projekte aus ganz Deutschland 
auf einer Plattform vereint

Die Initiative „Stadtretter“ wurde im Sommer 
2020 gegründet und vereinen mittlerweile 
mehr als 1.300 Kommunen, Unternehmen, 
Verbände und Institute in einem Netzwerk. 
Rund um das Thema Innenstadt vermitteln 
die teilnehmenden Kommunen, Verbände, 
Vereine und einzelne Personen ihr Wissen, er-

arbeiten Lösungen und stellen ihre Expertise 
bereit. Sie alle verbindet der Wille, die Zukunft 
der Innenstädte und Ortszentren positiv mit-
zugestalten und sie sind bereit, diese mit neu-
en Lösungen und Kompetenzen zu stärken 
und gemeinsam erfolgreich in die Zukunft zu 
führen. Dabei ist die vernetzte „Schwarmintel-
ligenz“ die größte Kraft zur Transformation in 
deutschen Städten. Damit nicht jede Kommu-
ne das Rad immer wieder neu erfinden muss, 
hat die Initiative über 200 Best Practices ge-
sammelt und auf der Plattform zur Nachah-
mung bereitgestellt. Die Impulse dienen als 
Inspirationen für Wirtschaftsförderungen, die 
Stadtplanung, das Citymanagement oder das 
Stadtmarketing. 

https://www.die-stadtretter.de

„Geerdet – Künstlerische Materialforschungen“. Asad Raza © Angela von Bril

Die Ausstellung „Geerdet – Künst-
lerische Materialforschungen“ ist 
bis zum 2. Dezember zu sehen. 
Analog zum Thema der Kunstaus-
stellung wird eine Podiumsdiskus-
sion den Einsatz von natürlichen 
Materialien (Lehm, Stampflehm, 
Ton, Holz, Stroh etc.) im Bau und 
in der Architektur behandeln. Ins-
besondere wird sich das Podium 
mit der Baupraxis und mit der 
dringenden Notwendigkeit des 
nachhaltigen Bauens in Osnabrück 
beschäftigen. Ganz konkret sollen 
Möglichkeiten erörtert werden, 
vor Ort einen mehrgeschossigen 
Musterbau des sozialen Woh-

Aus für´s Einfamilienhaus? 
Nachhaltiges Bauen mit Lehm, Holz und Stroh in Osnabrück 

nungsbaus aus Lehm und/oder Holz zu reali-
sieren. 
   Eine der zu erörternden Fragen wird sein, ob 
die Auseinandersetzung mit der unabwend-
baren Transformation des Städtebaus und die 
bewusste Verdichtung des Wohnangebots 
nicht auch ein Aus für das Einfamilienhaus be-
deuten müsste.
   Sabine Djahanschah (DBU, Moderation),  
Gäste: Marco Lange (WIO - Osnabrücker Woh-
nungsgesellschaft), Frank Haverkamp (Hasko 
Lehm) und Mike Voss (Raumwelt – Modula-
rer Holzbau). 16.11.2023, 18 Uhr, Kunstraum 
hase29, Hasestr. 29/30, 49074 Osnabrück.
.

Ingenieursrechtstag in Hannover
Die Nds. Ingenieurkammer bearbeitet 
am Ingenieursrechtstag aktuelle recht-
liche Fragestellungen und Themen für 
Ingenieur:innen, u. a. die Modernisie-
rung des Personengesellschaftsrechts, 
den Sachstand bei der HOAI-Novellie-
rung und den Themenkomplex rund um 
die Errichtung der Ladeinfrastruktur für 
E-Autos. 08.11.2023, 14:00 Uhr, HCC 
Hannover Congress Centrum, Theodor-
Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover. 
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Herzlich willkommen 

im Netzwerk Baukultur 

Nicole Froberg, Braunschweig
Katja Langer, Hildesheim

Klimagerechter bauen 
durch Umbau 

Der Bausektor spielt bei der Energiewende 
eine Schlüsselrolle, denn er ist weltweit für 
fast 40% der C02-Emissionen verantwortlich. 
Um den heutigen Bauaufgaben gerecht zu 
werden, muss zukünftig vorrangig der Gebäu-
debestand genutzt werden und das Prinzip 
Cradle to cradle auch hier das Ziel sein, indem 
möglichst jedes neu verbaute Material letzt-
endlich wieder in den Kreislauf zurückgeführt 
wird, um daraus Neues enstehen zu lassen.
     Die AG Stadtleben hat passend zur aktuel-
len Debatte um die ‚Umbauordnung‘ Robert 
Marlow,  Präsident der Nds. Architektenkam-
mer, zu Gast:
„Klimagerechter bauen durch Umbau“
Mittwoch, 13.12.23, 18:00 Uhr
Aufhof, Seilwinderstr. 8, 30159 Hannover   

Ausschreibung I
Hochschule Osnabrück: In der Fakultät AuL 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Professur der BesGr. W 2 zu besetzen:
Professur für Entwurf und Pflanze in der Land-
schaftsarchitektur, Kennziffer AuL 266 P 1023

https://www.hs-osnabrueck.de/fileadmin/Stel-
lenangebote/Profs/AuL/AuL_266_P1023_Ent-

wurf_und_Pflanze_in_der_Landschaftsarchi-
tektur.pdf

Ausschreibung II
Das Nds. Landesamt für Denkmalpflege sucht 
in der Abt. Archäologie/Bodendenkmalpflege 
zum 01.01.24 eine:n Referatsleiter:in (m/w/d, 
EG 14 TV-L bzw. A 14 NBesO) für das Regio-
nalreferat Braunschweig.

https://denkmalpflege.niedersachsen.de/ak-
tuelles/stellenausschreibungen/referatsleite-

rin-braunschweig-225793.html

Baukulturdialog  
„Perspektiven für das Wendland“
Am 30. und 31. August 2023 war die Bundes-
stiftung Baukultur zu Gast bei „Ein Ding der 
Möglichkeit“ in Waddeweitz (Wendland), um 
gemeinsam mit dem Landkreis Lüchow-Dan-
nenberg den Baukulturdialog „Perspektiven 

für das Wend-
land“ zu führen. 
Etwa 200 Gäste 
lernten span-
nende  Konzep-
te für neues 
Wohnen, Arbei-
ten und Hand-
werk, Mobilität 
und Einkaufen 
auf dem Land 
und in der 

Kleinstadt kennen. Inspirierende Impulse ka-
men auch von den Architekten Peter Haimerl 
(München), Dr. Diana Wiedemann (Bauwerk 
Schwarzwald) und Roland Gruber (noncon-
form, Österreich) und zeigten weitere mögli-
che „Perspektiven für das Wendland“ auf.
   Der Vorsitzende der Bundesstiftung Baukul-
tur Reiner Nagel spricht in einem  Interview 
über bereits funktionierende Ansätze und da-
rüber, wie insbesondere der Denkmalschutz 
das regionale baukulturelle Erbe der Rund-
lingsdörfer im Wendland in die Zukunft zu 
führen kann.

https://www.bundesstiftung-baukultur.de/
magazin/detail/interview-mit-reiner-na-

gel-zum-baukulturdialog-perspektiven-fu-
er-das-wendlandBaukulturdialog im Wendland. Foto: Bundesstiftung Baukultur

Das Netzwerk Baukultur
hat eine neue Adresse

Netzwerk Baukultur in Niedersachsen e.V.
Geschäftsstelle
c/o REMKE Partner Innenarchitekten
Hauptstraße 20
30890 Barsinghausen

Telefon: +49 176 41869572 
(Montag bis Freitag 10 bis 15 Uhr)
netzwerk@baukultur-niedersachsen.de
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Collage der 27 Bauten aus der Shortlist für den BDA Preis Niedersachsen 2023 (Fotos: siehe unten)

Es bleibt spannend beim   
BDA Preis Niedersachsen 2023

Übersicht der Shortlist 
Reihenfolge ohne Wertung. Nr. Projekt, Bauherrschaft, Architekturbüro (Foto)
1 BRÜCKE ZUR KUNST, HANNOVER Land Niedersachsen vertreten durch das Staatliche Baumanagement Hannover, LOMA architec-
ture . landscape . urbanism, Kassel (Christian Wyrwa) - 2 KITA HÜTTELZWERGE, HASBERGEN Gemeinde Hasbergen, OKF Architekten, 
Osnabrück (9sekunden) - 3 ERWEITERUNGSBAUTEN DER HKS AM CAMPUS GROSSE STRASSE, OTTERSBERG Hochschule für Küns-
te im Sozialen (HKS) Ottersberg, Andreas Oevermann Architekten aR+, Berlin (Hans-Christian Schink) - 4 HERZKAMP-WOHNQUAR-
TIER HILLIGENWÖHREN, BAUFELD I, HANNOVER-BOTHFELD Gundlach Bau und Immobilien GmbH & Co. KG, Hannover, gruppeomp 
Architektengesellschaft mbH BDA, Hannover (Caspar Sessler) - 5 HANOMAG BUSINESS LOFTS, HANNOVER Dreistein GmbH, Hanno-
ver, k + a architekten partg mbb BDA, Hannover (Hartmut Möller) - 6 THEATERWERKSTÄTTEN, HANNOVER-BORNUM Niedersäch-
sisches Staatstheater Hannover, Architekten BKSP Grabau Obermann Ronczka und Partner mbB, Hannover (Albrecht Voss) - 7 ALTE 
MUSIKSCHULE LÜNEBURG Wohn- und Arbeitsprojekt Alte Musikschule GbR, Lüneburg, Meyer Steffens Architekten und Stadtplaner 
BDA, Lübeck (Architekten) - 8 NEUBAU GYMNASIUM LANGENHAGEN Stadt Langenhagen, gernot schulz : architektur GmbH, Köln 
(HGEsch) - 9 UMBAU UND ERWEITERUNG DES GEMEINDEHAUSES DER EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE EINBECK Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Einbeck, Nehse & Gerstein Architekten BDA, PartGmbB, Hannover (Architekten) - 10 FEUERWACHE SÜD, NORDHORN 
Stadt Nordhorn, echtermeyer.fietz_architekten BDA, Dortmund (Stefan Müller) - 11 SARTORIUS QUARTIER, BAUFELD 1.1 HAUS 
6,8,15 und SHEDDACHHALLE, GÖTTINGEN Sartorius AG, SIV Weende GmbH, Göttingen, Charles de Picciotto Architekt BDA, Hamburg 
(Klaus Frahm) - 12 ZUSAMMEN WOHNEN, HANNOVER Theo Gerlach Wohnungsbau-Unternehmen, Hannover, SMAQ Architektur und 
Stadt, Berlin (Schnepp Renou) - 13 STUDENTISCHES WOHNEN „HAUS AM BERGGARTEN“, HANNOVER-HERRENHAUSEN Studen-
tenwerk Hannover, Anstalt öffentlichen Rechts, ACMS Architekten GmbH, Wuppertal (Sigurd Steinprinz) - 14 EMSBRÜCKE SCHEPS-
DORF, LINGEN Stadt Lingen Ems, VICKERS ARCHITEKTEN BDA, Lingen (Architekten) - 15 CORE, OLDENBURG CO/RE Coinnovation & 
Recreation GmbH, ANGELIS & PARTNER Architekten mbB, Oldenburg (Ulf Duda) - 16 IGS Rinteln Landkreis Schaumburg, bez+kock ar-
chitekten bda, Stuttgart (Marcus Ebener) - 17 WOHNEN – IN DEN SIEBEN STÜCKEN, HANNOVER hanova WOHNEN GmbH, Hannover, 
Westphal Architekten BDA, Bremen (Olaf Mahlstedt) - 18 HAVEKANT, OLDENBURG Kubus Projektgesellschaft Stadthafen Immobilien 
GmbH, Oldenburg, HS Architekten PartGmbB Schmidt Limmroth Funck Klapsing, Hamburg (Christian Spielmann) - 19 KRONSBERG 
SÜD BAUFELD 1.2, HANNOVER KSG Hannover GmbH, Laatzen,  KIEFER I SANDER ARCHITEKTEN BDA PartG mbB, Sarstedt (Olaf Mahls-
tedt) - 20 STUDIERENDENHAUS DER TU-BRAUNSCHWEIG Technische Universität (TU) Braunschweig GB 3, Gebäudemanagement 
Abt. 35, Gustav Düsing & Max Hacke GbR, Berlin (Leonhard Clemens) - 21 KRIPPENHAUS ST. ANNA, WALLENHORST Gemeinde Wal-
lenhorst, LHVH Architekten Partnerschaft mbB Lohner Holschbach Voss, Köln (Lukas Roth) - 22 ERWEITERUNG SCHULLANDHEIM 
RIEPENBURG, AERZEN Region Hannover, FB Schule, KUBIK ARCHITEKTUR und PASL GmbH, Hannover (Benjamin Zweig) - 23 MOTEL 
ONE, HANNOVER-OPER meravis Gewerbeimmobilien GmbH, Hannover, RTW Architekten GmbH, Hannover, Peter Teicher Architekt 
+ Stadtplaner BDA | Andreas Koch Architekt | Karl Prange Landschaftsarchitekt (Frank Aussieker) - 24 „KLEEFELDER HOFGÄRTEN“ – 
ENTWICKLUNG EINES NEUEN WOHNQUARTIERS, HANNOVER-KLEEFELD Theo Gerlach Wohnungsbau-Unternehmen, Hannover, 
(BA I): Nieberg Architect, Hannover,  (BA II-VI): gruppeomp Architektengesellschaft mbH BDA, Hannover (Caspar Sessler) - 25 HOLZRO-
TONDA privat, Wirth Architekten BDA PartGmbB, Bremen (Caspar Sessler) - 26 DENKMALGERECHTE SANIERUNG DES AUDIMAX 
TU BRAUNSCHWEIG Technische Universität (TU) Braunschweig, Gebäudemanagement, Krekeler Architekten Generalplaner GmbH, 
Brandenburg/Havel (Stefan Melchior) - 27 UMBAU UND ERWEITERUNG DES COPERNICUS-GYMNASIUMS, LÖNINGEN  Landkreis 
Cloppenburg, Architekten Wannenmacher + Möller GmbH, Bielefeld (Kirill Starodubskij)

Die Jury des BDA Preises Niedersachsen 2023 
hat getagt: Nach der Sichtung von 86 Einrei-
chungen und mehreren Rundgängen im Gro-
piushaus Hannover wählte das Preisgericht 
27 Bauten für die „Shortlist“ aus. Welcher die-

ser ausgewählten Bauten einen Preis erhält 
oder in der engeren Wahl bleibt, wird erst am 
Abend der Preisverleihung am 23. November 
2023 im Sprengel Museum Hannover offiziell 
bekanntgegeben.
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07.11.23 | 18 Uhr | Hannover
„Constructlab“ in der Reihe 
MITWISSER
Vortrag
Alexander Römer gibt Einblick 
in die Arbeit des Netzwerks 
„Constructlab“, aufhof, Schmie-
destraße 12, 30159 Hannover
https://f3.hs-hannover.de/aktu-
elles/veranstaltungen/mitwis-
ser-alexander-roemer-von-const-
ructlab-zu-gast 

10.11.23/ 14:30 Uhr / Hannover
bdia-Landesmitgliederver-
sammlung 2023
bdia LV Bremen/Nds., Gram-
bartstraße 20, 30165 Hannover
https://bdia.de/landesmitglie-
derversammlung-am-10-novem-
ber-2023/

13.11.23 | 17 Uhr | Wolfsburg
Ressource Kulturerbe - Bestand 
und Denkmäler neu denken
Ausstellung/Diskussion
Nds. Landesamt für Denkmal-
pflege mit der Stadt Wolfsburg, 
Rathaus Wolfsburg, Porschestr. 
49, 38440 Wolfsburg
https://ressource-kulturerbe.de/
ausstellung

15.11.23 | 19 Uhr | Hannover
Der schwere Weg zum autoar-
men Stadtquartier am Beispiel 
des Projekts Ottensen Macht 
Platz
Diskussion
AG Stadtleben, Kulturzentrum 
Pavillon, Lister Meile 4, 30161 
Hannover.
https://www.ag-stadtleben.
de/veranstaltung/der-schwe-
re-weg-zum-autoarmen-stadt-
quartier/ 

16.11.23 |11 Uhr| Hannover
Resiliente Innenstädte
Netzwerkveranstaltung
Nds. Ministerium für Bundes- 
und Europaangelegenheiten 
und Regionale Entwicklung, 
aufhof, Schmiedestraße 12, 
30159 Hannover
https://www.aufhof-hannover.
de/event/netzwerkveranstal-
tung-fur-das-nds-eu-forderpro-
gramm-resiliente-innenstadte

21.11.23 | 18 Uhr | Hannover
REALITIES UITED 
Vortrag
Jan Edler (Berlin) bei dienstags 
um 6, Leibniz Universität, FAL, 
Herrenhäuser Str. 8, Hörsaal 
C050, 30419 Hannover
https://www.archland.uni-hanno-
ver.de/fileadmin/archland/AKTI-
VITAETEN/di6/dienstags_um_6_
Plakat_WiSe_2023_24.pdf

22.11.23 | 19 Uhr | Osnabrück
Pecha Kucha Night - Moblität in 
Osnabrück neu denken
Vorträge
Verein für Baukultur in Osna-
brück e. V., Lagerhalle Osna-
brück e. V., Rolandsmauer 26, 
49074 Osnabrück
https://erleben.osnabrueck.de/
de/aktuelle-veranstaltungen/
pecha-kucha-night/

23./24.11.23 | Hannover
Sakrale Architektur in Nieder-
sachsen nach 1945
Kolloquium
Lehrstuhl Bau- und Stadt-
baugeschichte und das Nds. 
Landesamt für Denkmalpflege, 
Matthäuskirche, Wöhlerstraße 
13, 30163 Hannover
https://www.igt.uni-hannover.de/
en/baug/aktuelles

28.11.23 | 17 Uhr | Wolfsburg
Ressource Kulturerbe - Bestand 
und Denkmäler neu denken
Ausstellung/Diskussion
Nds. Landesamt für Denkmal-
pflege mit der Stadt Wolfsburg, 
Rathaus Wolfsburg, Porschestr. 
49, 38440 Wolfsburg
https://ressource-kulturerbe.de/
ausstellung

28.11.23 | 19 Uhr | Hannover
Verantwortungsvolles Bauen 
für die Zukunft
Vortrag
Prof. Dr. Dr. E.h. Dr. h.c. Werner 
Sobek zu Gast bei der AKNDS, 
Kulturzentrum Pavillon Lister 
Meile 4, 30161 Hannover
https://www.aknds.de/aktuelles/
veranstaltungskalender/

05.12.23 | 18 Uhr | Hannover
Kooperative Standards - 
Situationen und Relationen im 
Wohnungsbau 
Vortrag
ifau, Christoph Heinemann, 
Berlin, zu Gast bei der Leibniz 
Universität, FAL, Herrenhäuser 
Str. 8, Hörsaal C050, 30419 
Hannover

05.12.23 / 18 Uhr /Hannover
Architecture in Context
Antrittsvorlesung
Prof. Marieke Kums, Rotterdam, 
NL, Leibniz Universität, FAL, 
Herrenhäuser Str. 8, Hörsaal 
C050, 30419 Hannover
https://www.archland.uni-han-
nover.de/fileadmin/archland/
AKTIVITAETEN/di6/dienstags_
um_6_Plakat_WiSe_2023_24.
pdf

Rohstoff, Baustoff, Baukultur
Publikation | Strategiepapier
Bundesstiftung Baukultur und 
„15. Ettersburger Gespräch“ 
fordern, die Verwendung von 
Baustoffen an den Prinzipi-
en des nachhaltigen Bauens 
auszurichten und den Einsatz 
von Sekundärrohstoffen zu 
steigern.
https://www.bundesstif-
tung-baukultur.de/fileadmin/
files/event/Ettersburger2023_
Strategiepapier.pdf




